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124. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozent für das 
Fach Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie an Herrn Dr. med. univ. 
Dr. med. dent. Daniel Dalla Torre 

Herrn Dr. med. univ. Dr. med. dent. Daniel Dalla Torre wurde mit Datum vom 07.03.2019 die Lehrbefugnis 
als Privatdozent gemäß § 103 UG für das Fach Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie verliehen. 
 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 

Rektor 

125. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozent für das 
Fach Unfallchirurgie an Herrn Dr. med. univ. Peter Gföller 

Herrn Dr. med. univ. Peter Gföller wurde mit Datum vom 07.03.2019 die Lehrbefugnis als Privatdozent  
gemäß § 103 UG für das Fach Unfallchirurgie verliehen. 
 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 

Rektor

126. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozent für das 
Fach Experimentelle Orthopädie an Herrn David Putzer, PhD MSc. 

Herrn David Putzer, PhD MSc. wurde mit Datum vom 07.03.2019 die Lehrbefugnis als Privatdozent gemäß  
§ 103 UG für das Fach Experimentelle Orthopädie verliehen. 
 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 

Rektor

127. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozent für das 
Fach Unfallchirurgie an Herrn Dr. med. univ. Gernot Schmidle 

Herrn Dr. med. univ. Gernot Schmidle wurde mit Datum vom 07.03.2019 die Lehrbefugnis als Privatdozent 
gemäß § 103 UG für das Fach Unfallchirurgie verliehen. 
 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 

Rektor 
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128. Ausschreibung von wissenschaftlichen Stellen 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für wissenschaftliches Uni-
versitätspersonal zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-16626 
Universitätsassistentin/Universitätsassistent (Postdoc), B1, GH 3, Sektion für Biologische Chemie, ab sofort 
auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes einschlägiges Doktoratsstudium. Erwünscht: Forschungs-
erfahrung in einschlägigem Labor, Kenntnisse auf dem Gebiet der zellulären Signalübertragung, Interesse 
an strukturbiologischen Forschungsansätzen, Erfahrung in molekularbiologischen und biochemischen Ar-
beitsweisen und Methoden, speziell Klonierung, Proteinaufreinigung und Expression in bakteriellen oder 
eukaryontischen Zellen, Interesse oder Erfahrung in der biomolekularen Strukturaufklärung mittels 
Röntgenkristallographie. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3.803,90 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Aus-
schreibung. 
 
Chiffre: MEDI-16703 
Fachärztin/Facharzt, B1, GH 3, Institut für Pathologie, Neuropathologie und Molekularpathologie, ab sofort 
auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Fachärztin/Facharzt für Pathologie 
und/oder Neuropathologie, mind. eine Erstautorenschaft. Erwünscht: Aufarbeitung und Befundung des Bi-
opsiematerials, der OP-Präparate und der zytologischen Präparate nach Vorgaben der nationalen und in-
ternationalen Richtlinien, Erfahrung in der Organisation einer Biobank, Einführung der Pathologieassisten-
tinnen/Pathologieassistenten in die pathologische Routine und Forschung, Erstellung von SOPs und QM-
Dokumenten, Bereitstellung von Proben und Daten für Biobank, nationaler und internationaler Kooperation, 
eigenständige Forschungsprojekte sowie Mitarbeit bei in- und externen Forschungsprojekten, Testung neu-
er histopathologischer Methoden und Auswertungen, Habilitation. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, For-
schung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3.803,90 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch sonstige mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der 
Ausschreibung. 
 
Chiffre: MEDI-16608 
Fachärztin/Facharzt, B1, GH 3, Sektion für Klinisch-Funktionelle Anatomie, ab sofort auf 4 Jahre. Voraus-
setzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Fachärztin/Facharzt für Anatomie. Erwünscht: Forschungs-
schwerpunkt in funktioneller oder angewandter Anatomie, Nachweis umfangreicher Lehrtätigkeit im Fach 
Anatomie, mehrjährige fachspezifische Forschungs- und Lehrerfahrung, Publikationstätigkeit. Aufgabenbe-
reich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3.803,90 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Aus-
schreibung. 
 
Chiffre: MEDI-16643 
Fachärztin/Facharzt, B1, GH 3, Sektion für Klinisch-Funktionelle Anatomie, ab sofort auf 4 Jahre. Voraus-
setzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Fachärztin/Facharzt für Anatomie, mind. eine Erstautoren-
schaft. Erwünscht: Forschungsschwerpunkt in funktioneller oder angewandter Anatomie, Nachweis umfang-
reicher Lehrtätigkeit im Fach Anatomie, mehrjährige fachspezifische Forschungs- und Lehrerfahrung, Publi-
kationstätigkeit. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3.803,90 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Aus-
schreibung. 
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Chiffre: MEDI-16808 
Universitätsassistentin/Universitätsassistent (Doktorandin/Doktorand), B1, GH 1, 65 % (Ersatzkraft), Sektion 
für Biomedizinische Physik, ab sofort auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstel-
leninhabers, längstens jedoch bis 14.02.2020. Voraussetzungen: abgeschlossenes Magister- oder Diplom-
studium. Erwünscht: abgeschlossenes Masterstudium in einem verwandten Fach (zB Experimentalphysik, 
Angewandte Physik oder Biophysik), Erfahrungen im Umgang mit Laser- oder Mikroskopiesystemen sind in 
der Forschungsgruppe „Biomedical Optics" erforderlich. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1.861,93 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen.  
 
Chiffre: MEDI-16834 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1, halbbeschäftigt (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Pädiatrie I, 
ab 01.05.2019 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, voraus-
sichtlich bis 30.09.2026. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: ärztliche Vorer-
fahrung in einer Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt, Interesse für universitäre Forschung und Lehre. 
Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1.432,25 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-16847 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Pädiatrie II, ab 30.04.2019 
auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, voraussichtlich bis 
01.10.2020. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: ärztliche Vorerfahrung in 
einer Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt, neonatologisches Interesse sowie Interesse für universitäre 
Forschung und Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.864,50 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-16795 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Radiologie, ab sofort auf die 
Dauer der Abwesenheit der Planstellinhaberin/des Planstelleninhabers, voraussichtlich bis 14.08.2020. 
Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: ärztliche Vorerfahrung in einer Ausbildung 
zur Fachärztin/zum Facharzt, Interesse für universitäre Forschung und Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche 
Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.864,50 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
 
Bewerbungen sind bis zum 10. April 2019 unter Angabe der Chiffre der Stellenausschreibung bevorzugt per 
E-Mail (pdf-Format) an bewerbung@i-med.ac.at zu übermitteln oder schriftlich am Postweg bei der Perso-
nalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Bürgerstraße 2 (3. Stock), A-6020 Innsbruck, einzu-
bringen. Die Bewerberinnen/Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Auf-
enthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewerbungsformulare auszufüllen, die Sie un-
serer Homepage unter https://www.i-med.ac.at/pa/docs/bewerbungsbogen.pdf entnehmen können. 
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Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen 
Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Be-
werbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 

Rektor

129. Ausschreibung von Stellen des Allgemeinen Universitätspersonals 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für Allgemeines Universitäts-
personal zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-16729 
Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter, IIIa, Abteilung Facility Management Medizinisch-Theoretischer Bereich, 
ab sofort. Voraussetzungen: einschlägige Ausbildung oder Berufserfahrung. Erwünscht: EDV Ausbildung in 
SAP, pitFM, MS Office Programme Excel, Word, Powerpoint. Aufgabenbereich: Administration Sekretariat 
und Rechnungswesen, Budgetverwaltung/-überwachung, Bestellungen im SAP sowie im BBG Shop, Über-
prüfung der sachlichen/rechnerischen Richtigkeit von Rechnungen, Inventarverwaltung, Tätigkeiten Haus-
verwaltung, Terminkoordination- und vereinbarung, pitFM Koordinatorin/Koordinator. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.061,60 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 
Chiffre: MEDI-16750 
Technische Assistentin/technischer Assistent, IIIa (Ersatzkraft), Sektion für Hygiene und Medizinische Mik-
robiologie, ab 01.05.2019 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers 
voraussichtlich bis 21.08.2019. Voraussetzungen: einschlägige Ausbildung oder Berufserfahrung. Er-
wünscht: Erfahrungen in immunologischem Arbeiten (Zellkultur, FACS-Analysen, ELISA), molekularbiologi-
schem und mikrobiologischem Arbeiten mit Pathogenen, Kenntnisse in statistischen Auswertungen. Aufga-
benbereich: immunologisches, mikrobiologisches und molekularbiologisches Arbeiten im wissenschaftlichen 
Labor, Unterstützung von Studierenden im Rahmen von Diplomarbeiten und Dissertationen, selbständiges 
verwalten/bestellen von Labormaterialien, Literaturrecherche, statistische Auswertungen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.061,60 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 
Chiffre: MEDI-16784 
Technische Assistentin/technischer Assistent, IIIa, halbbeschäftigt (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Innere 
Medizin I, ab 01.06.2019 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, 
längstens jedoch bis 14.11.2022. Voraussetzungen: einschlägige Ausbildung oder Berufserfahrung. Er-
wünscht: nachgewiesene Kenntnisse in diversen Zellkulturtechniken, Molekularbiologie, FACS, Interesse an 
Forschungsprojekten, Innovationsbereitschaft, Teamfähigkeit, gute Englisch- und PC-Kenntnisse. Aufga-
benbereich: Mitarbeit an Forschungsprojekten im Labor für Inflammationsforschung, Betreuung von Zellkul-
turen, selbstständige Durchführung molekularbiologischer/zellbiologischer Experimente, Labororganisation. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1.030,80 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
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Chiffre: MEDI-16796 
Radiologietechnologin/Radiologietechnologe, IIIa (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Neuroradiologie, ab 
sofort auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, voraussichtlich bis 
21.06.2019. Voraussetzungen: RTA-Diplom. Erwünscht: abgeschlossene Ausbildung zur Radiologietechno-
login/zum Radiologietechnologen, vorzugsweise Arbeitserfahrung in der Magnetresonanztomographie, 
EDV-Kenntnisse (Office, radiologische Systeme: RIS, PACS). Aufgabenbereich: Interesse an wissenschaft-
lichen Studien mitzuwirken, eigenverantwortliches, genaues Arbeiten, Belastbarkeit und Flexibilität, Kom-
munikations- und Kooperationsfähigkeit, Bereitschaft zur inner- und außerbetrieblichen Fortbildung. Wir 
bieten Ihnen eine umfassende Einschulung mit qualifiziertem Personal für ein abwechslungsreiches und 
anspruchsvolles Tätigkeitsfeld. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.061,60 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-16875 
Juristin/Jurist, IVa, Servicecenter Recht, ab sofort. Voraussetzungen: abgeschlossenes Studium der 
Rechtswissenschaften oder des Wirtschaftsrechts. Erwünscht: Berufserfahrung in einer rechtsberatenden 
Funktion sowie in der Erstellung, Prüfung und Verhandlung von Verträgen insbesondere iZm klinischen 
Prüfungen, sehr gute Kenntnisse des Vertragsrechts sowie in der Vertragsgestaltung insbesondere iZm 
klinischen Prüfungen, Kenntnisse der universitären Strukturen, sehr gute Englischkenntnisse, kommunikati-
ve Kompetenz, Teamfähigkeit, Flexibilität, Genauigkeit, Diskretion, vernetztes Denken und Belastbarkeit. 
Aufgabenbereich: Erstellung, Prüfung und Verhandlung von Verträgen insbesondere iZm klinischen Prüfun-
gen in Deutsch und Englisch einschließlich der damit zusammenhängenden rechtlichen Beratung, Bearbei-
tung von zivil- und öffentlich-rechtlichen Fragestellungen einschließlich der damit zusammenhängenden 
rechtlichen Beratung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.614,30 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-16876 
Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter, IIIa (Ersatzkraft), Servicecenter Recht, ab sofort auf die Dauer der Abwe-
senheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 04.07.2020. Voraussetzun-
gen: einschlägige Ausbildung oder Berufserfahrung. Erwünscht: sehr gute EDV-Kenntnisse, Genauigkeit, 
Schnelligkeit, Flexibilität, Verlässlichkeit, Vertrauenswürdigkeit, Teamfähigkeit, Englischkenntnisse, Freude 
am Umgang mit Menschen. Aufgabenbereich: Bearbeitung, Erstellung und Veröffentlichung des Mittei-
lungsblattes der Medizinischen Universität Innsbruck, Führung der Vertragsevidenz, administrative und 
organisatorische Bürotätigkeiten, insbesondere Terminkoordination, Postbearbeitung, Telefonannahme, 
Administration von Unterlagen für Besprechungen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.061,60 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-16831 
Zahnärztliche Helferin/zahnärztlicher Helfer, I, Universitätsklinik für Zahnersatz und Zahnerhaltung, ab 
01.07.2019. Voraussetzungen: abgeschlossene Ausbildung zur zahnärztlichen Helferin/zum zahnärztlichen 
Helfer. Erwünscht: Bereitschaft zu gewissenhaftem Arbeiten und zur Kommunikation mit den Studierenden 
des Diplomstudiums Zahnmedizin, EDV-Kenntnisse, Interesse an Fort- und Weiterbildung. Aufgabenbe-
reich: Neben der Routinetätigkeit im Rahmen zahnärztlicher Behandlungen ist vor allem die Mitarbeit im 
Rahmen des Diplomstudiums Zahnmedizin entscheidend – insbesondere das Lehren von Behandlungsab-
läufen, Unterweisung in prophylaktischen/mundhygienischen sowie zahnerhaltenden und prothetischen 
Maßnahmen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1.695,60 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
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Bewerbungen sind bis zum 10. April 2019 unter Angabe der Chiffre der Stellenausschreibung bevorzugt per 
E-Mail (pdf-Format) an bewerbung@i-med.ac.at zu übermitteln oder schriftlich am Postweg bei der Perso-
nalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Bürgerstraße 2 (3. Stock), A-6020 Innsbruck, einzu-
bringen. Die Bewerberinnen/Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Auf-
enthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewerbungsformulare auszufüllen, die Sie un-
serer Homepage unter https://www.i-med.ac.at/pa/docs/bewerbungsbogen.pdf entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen 
Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Be-
werbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 

Rektor 


